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Stelhrertreter des tti...'listers
Ge...n.osse..'11General1eutna."'1t i~iter

/"

Beilieqend überreiche ich Lhn~"lden Bericht üJer die Beratung&l rrit Ver-
tretern der SiQ"erheitsorgane der Re;?ublj_'kKuba zur I~en.ntnisna.'-jf;'.2.

Die j_rnBericht (l'enar!!'"ltenkubcülischen C'-€J.lOSS&"1.waren lJisher noch keL.,e
Verr."l'!'!d.J u ..l1rrs~eL cer Abt.~il1.-na);''XIIund darif'Jer hinaus Quch erst:ma.lig
aufa"lthäJ ti '1' ~ der :::::>l)R.
Aus diesem Grunde kormte das' durch.uns erwartete Informationsaufkommen
nicht vvll ~deckt·wo~d~"'1.

"r..laae
Da..ll:.l
()b.2..c:-st
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Abteilung XXII Berlitt, 27. 6. 1984
lei-sehe

STRENG GEHEIM!

BERICHT

über die Beratungen mit Vertretern der Sicherheitsorgane .der
Republik Kuba

Vom 15. - 26. 6. 1984 hielten sich die Vertreter der kubani-
schen Sicherheitsorgane

Gen. Major Noel Ber~ez Ferrer
Abt.-Ltr. der Linie Außere Abwehr
der Generaldirektion Aufklärung

Gen. Major Antonio Elpidio Frometa Martinez
Stellv. Abt.-Ltr. der Abt. XIV
der Generaldirektion Abwehr

und

in Berlin auf.
Ziel der Konsultationen mit den Vertretern der kubanischen Sicher-
heitsorgane war es, Informationen über beiderseitig interessieren-
de internati<#M11e terroristische Gruppen und Kräfte auszutauschen
und ein abgestimmtes Vorgehen sowie Maßnahmen zur Erweiterung des
InformationsaustauBches zu vereinbaren.
Haujtpunkt der Beratungen bildete der Informationsaustausch sowie
die Abstimmung des VorgetJens zum OV "Separat".
Weiterhin wurden Informationen über Aktivitäten linksextremistischer
Kräfte der BRD und WB im lateinamerikanischen Raum ausgetauscht.

An den Gesprächen mit den kubanischen Genossen nahmen teil:

Gen. Oberst Jäckel
Gen. Major Voigt
Gen. Major Petzold
Genn. Ltn. Jessel

Stellv. Ltr. Abt. XXII
Ltr. Abt. XXII/8
Ltr. Abt. XXII/6
Sprachmittler

Die Unterbringung und Betreuung der kubanischen Genossen erfolgte
im Gästehaus in Schildow.
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Inhalt der Gespräche:

Auf der Grundlage der bestätigten Gespräehskonzeption wurden
mit den Vertretern der kubanischen SicherheitsQrgene nachfol-
gende ThemeDkomplexe behandelt und entspreChende Festlegungen
getroffenl

1. Gruppe lfSepara t It ("Maracs! bo" )

Die kubanischen Genossen wurden über den aktuellen Stand der
operativen Bearbeitung des Vorganges informiert.
An den unsererseits gemachten Darlegungen zeigten sie großes
Interesse und brachten zum Ausdruck. daß sie bisher nur wenig
Informationen zum Ge;$amtumfang der Aktivitäten der Gruppe nSeparat"

,-.. hatten.
Über die mehrfachen Kontaktauf'nahmen von ABUL HAKAM und "Steve"
zur kubanischen Botschaft in der DDR konnten sie keine Aussagen
treffen, da dieser Kontakt au.ssohließlich von i~em Verbindungs-
offizier aufrechterhalten wird und sieh dieser z. Z. in Havanna
einer Operation unterziehen ntu.ß.
Mit unseren Vor$tellungen zum weiteren Vorgehen gegenüber der
Gruppe "Separat" erklärten sie sieh einverstanden. Der Leitung
ihres Ministeriums werden sie entsprechende Vorschläge unter-
breiten, um die Kontakte von "Separat" zur kubanischen Botschaft
in der DDR zu unterbinden und uns über die getroffenen Ent-
scheidungen ihrer Leitung informieren. .
Mit den kubanischen Genossen wurde ein ständiger Informationsaus-
tausch zur Gruppe "Separat'· unter Verwendung der Deckbez'ichnung
flMaraeaibo" vereinbart.

2. Linksextremistisahe Kräfte des Operationsgebietes

Den von uns gemachten Ausführungen über linksextremistische und
pseudorevolutioniire Kräfte das Operationsgebietas mit Bezugs-
punkten nach Lateinamerika folgten die kubanischen Genossen mit
großer Autm.erksamkeit.
Ihrerseits erklärten sie da$u.. daß sie diesen Kräften, die Kuba
als Transitland tur Reisen in den lateinamerikanischen Raum nutzen.
bisher wenig 'Beachtung geschenkt haben.. .
8ie sioherten uns zu. auch wenn ihre eigene Verantwortung aufgrund
der unterschiedliohen Struktur nicht gegeben ist, unsere WUnsche
bei anderen Diensteinheiten ihres Organs zu vertreten und bei
entsprechenden Erkenntnissen bzw. Aktivitäten dieser Kräfte zu
informieren.

3. Terrororßanisationen des lateinamerikanischen Raumes

Duroh die kubanischen Genossen wurden schriftliche Informationen
zu solchen .f'e~dlichen Organisationen und Einrichtungen, wie
"Alpha 66ft

• "Junta Patriotica Cubana", 'fResistance International",
"Brigade 2506" und dem illegalen Sender "eID", die sieh eine gegen
Kuba gerichtete konterrevolutionäre Tätigkeit zum Ziel gesetzt
haben. übergeben.
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Zu solchen lateinamerikanisehenÜl"gan1sationen, wie die kolum-
b1anisehe Gruppe "M 19 tt oder die brasilianische Gruppe "he eta sn

. liegen den kubEmiSQhen Genossen keine Erkenntnisse. vor •.dä die se
Gruppen in den Verantwortungsbereich der Partei Abt. Internatio-
nale Beziehungen tallen.. .
Es wurde vereinbart. daß sich die kubanisehen Genossen aufgrund
der unserersei t,s angemeldeten Interessen UIl1 entsprechend~ Infor-
mationen bemiihen und uns diese übermitteln.

4. Auf Wunsoh der kubanisohen Genossen wurden durch den Leiter
der,AKG, Ge:n. Major Pe:tzold, zu solchen ~Qblemen. wie
- Das Informationssystem der Abt. XXII

Terroristische Aktivitäten von außen gegen die DDR.
- Kräfte im Inneren der DDR, die mit terroristischen Mitteln

und Methoden vorgehen
- Medienauswertung
- Politisoh-ideologische EinflUsse der Feindsender
_ Zusammenhang zwisohen reohts- und linksextremistischen Kräften
- Angriffe der Reohtskräfte der BRD gegen die DDR und ihre Ver-

bindungen 1n die USA (NSDAP/AO)' .
- Das System der vorbeugenden Terrorabwehr und seine Organisierung

Ausführungen gemacht, in deren Ergebnis vereinbart wurde. daß die
kubaniachen Genossen uns den 1983 neu erarbeiteten Terroristen-
katalog übersenden und ihre Einspeicherungen ia Informs.tions-
speicher SUD bereinigen und aktualisieren.

5. Gleichfalls einem Wunsch der kubanischen Genossen entsprechend
maohte d.er Leiter der. Abt. XXII/2, Gen. Maj or Wringt Au.sführungen
zu Erkenntnissen bei der Bearbeitung anonymer und pseUdonymer
Drohanruf'e und machte die kubanischen Genossen auszugsweise mit
der dazu erlassenen Weisung des Ministers d.es Inneren der DDR
vertraut.

Der Aufenthalt und die Gespräche wurden durch die kubanisohen
Genossen als sehr nutzbringend eingeschätzt. Von den 1m Rahmen
aer Betreuung durchgeführten Maßnahmen, wie der Be such der Mahn-
und Gedenkstätte Sachsenhausen, z$igten sie sich sehr beeindruckt.
Ein Termin fUr .neue Gespräche wurde nicht festgelegt.
Auf'grund flugtechnischer Probleme erfolgte der RUckflug nach
Havanna erst sm 26. 6. 1984.



Abteilung XXII
Leiter

Berlin, 7. 6. 1984
Tgb. -Nr. : ;143 Ci /84
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stellvertreter des Ministers
Genossen Generalleutnant Neiber

PER S Ö N L ICH !

In der Anlage überreiche ich Ihnen das Programm und die
Gesprächskonzeption für den Aufenthalt einer Delegation
der kubanischen Sicherheitsorgane in der DDR zur Kennt~
nisnahme und Bestätigung.

Anlage Dahl
Oberst
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Abteilung .'XII
Leiter

Berlin .•.17. 5. 1984
Tgb.-Nr. /84

Abteilung X
Lei ter-
Genossen General:aajol" Damm

über

Stellvertreter des ltinist rs
Genossen Generalleutnant Reiber

Berat!Jogen oit den SichcrLeitsorganen der Rep;.rblik Kllba

Auf dar Grundlage des. Planes für di.e Arbe i tsberat: ..mge!1
mit don Brucerorga:1en sowie des VorschlaGes de,r kJbarüsehen
Si.cherh itsorgane \loe 5. 5. 1.984 sollten die .äc.hst.en
Konsultat;'on n -bel" F.reoen des internationalen TerrorisD!Js
in der Loche VOL. W

18. c. - 23. 6. 1984

in Serlin stet~finden.
Aus der Sie!.'t der AbteilunQ XXXI nachen sich 3 Berat :-:DStase
erforderlich. -

Es lird gebet_n. die Delegat':'on in Räumlichkeiten der Abteilung X
unterzubringen., wo auch die Beratungen stattfinden sollen.
Darüber hinaus sollte eprürt \(lßrden, ob es cöglich ist

l
der

ubanischen D31egation einen Kraftfahrer :tit PKIi der Abteilung X
zur Verfü_ :·;:''19Z" s telle:t und ~n9 bei der o('oanLsator ischen
Vorbereitung zu unte~statzen.

Als Haupt inhal t der Gespräche s.:Lnd folgende Thecenkom· laxe
vorgosehc.. :

..•Informat.ionseustausch zur Grup e "Separat" (Vorgsr.g faraceibo)
und AbstiG •..~ng .-.!espr z.isierten 'orgeh~lJs 9 genüber aer Gruppe.
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- Austausch VOll Erken?1tnissen zu Terrorgruppen des latein-
amerikanischen RauEres~ '?lie "Omega 7- f -Alpha 66«, "M 1S••••
-Pre .•..tes,. und Harsusareeiturg von Gerährdungsp'..lnkten für
unsere Lä nde r •

Austausch von Eraeoni'Ssen der Kontrolle ven Unterstützern
und Syepst!l.:.santen, die $(wlOhl in l"estetiropa. als auch im
lateineiDerikanischeil Raum tätig ,sin' u~d über die DDR
und Kuba rei.sen.

- Austausc~ von FahndungsergebnisS51'1 zur Rei.ssoo\'.tegung
'von Mi tgliedern und Sym;::athisörtt.en ter ioristischer
Gruppen sot't':'eAbstimmung von EinSpaicngruI19 im spezi-
fischen EO'/-Pro:ekt.

für die ors~nis8torische Vorbereitung der Beratung ist
eier Lei,ter der !'"\bteilung XXI~/8,. Genosse Hajor VOigt (Tel.
5 3908). verent ··ortlich.

Oahl
Oberst:
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Abteilung XXII Berlin, 8. 6. 1984
ki-see

STRENG GEHEJJ.1!

für die
tretern

"-D~ C)
(' {r'MA /h:~.

KONZEPTION :; (1;;. /.r 4- --12.. f,
bevorstehenden Beratungen/Konsultationen mit Ver-
der Sicherheitsorgane der Republik Kuba

Im Zeitraum vom 16. - 25. 6. 1984 hält sich entsprechend
den getroffenen Vereinbarungen eine Delegation der Sicher-
heitsorgane der Republik Kuba zu Gesprächen in der DDR auf.

Der kubanischen Delegation gehören an:

- Major Noel Berguez Ferrer Referatsleiter der Linie
Äußere Abwehr der Gene-
raldirektion Aufklärung

- ~Iajor Antonio Frometa Hartinez Stellv. Referatsleiter
der Abt. XIV der Gene-
raldirektion Abwehr

- ein namentlich noch nicht bekannter Angehöriger der kubani-
schen Sicherheitsorgane

Seitens des MfS ist vorgesehen, die Gespräche durch

Gen. Oberst Jäckel Stellv. Leiter Abt. XXII

Gen. Major Voigt Leiter Abt. XXII/8

Gen. Major Petzold Leiter AKG

zu führen.

Des weiteren sollen eingesetzt werden:

- Gen. ~Iajor Kind Betreuer

- Genn. Ltn. Jessel S.Prachmi ttier

- 1 Kraftfahrer Abt. XXII
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Die Unterbringung erfolgt in einern Objekt der Abteilung X,
wo auch die Beratungen stattfinden.
Es ist vorgesehen der kubanischen Delegation einen Kraftfahrer
mit PKW' durch die Abteilung X zur Verfügung zu stellen.

Zielstellung:

Die Konsultationen mit dem kubanischen Sicherheitsorgan
haben das Ziel, Informationen über beiderseitig interessierende
int.ernationale terroristische Gruppen und Kräfte auszutauschen
und ein gemeinsames abgestimmtes Vorgehen sowie Haßnabmen
zur Erweiterung des Informationsaustausches zu vereinbaren.
Hauptpunkt der Beratungen bildet der Informationsaustausch
sowie die Abstinunung des Vorgehens zum OV "Separat".
Iveiterhin ist ein Informationsaustausch über Aktivitäten
linksextremistischer Kräfte der BRD und WB im lateinamerikani-
schen Raum vorgesehen.

Inhalt der Gespräche:

1. Gruppe "Separattt ("HaracaibO" )

Die kubanischen Genossen werden informiert, daß

- Anschläge der Gruppe hauptsächlich der Freipressung ihrer
inhaftierten Mitglieder dienten;

- die Gruppe seit 1983 verstärkt ins Blickfeld gegnerischer
Polizei- und Geheimdienstorgane gerückt ist und Veröffent-
lichungen in westlichen I'·1assenrnedienzugenommen haben;

- die Geheimdienstbeziehungen der Gruppe ausgebaut wurden
und heute hochrangige Kontakte zu Regierungs- und Geheim-
dienstkreisen in Syrien, Irak, Algerien, Libyen und Saudi-
Arabien bestehen;

- zunehmend die syrischen Botschaften im Ausland für Unter-
stützungshandlungen, wie Aufbewahrung von llaffen, Geld und
Reisedokumenten, Transport von Haterial, Hilfe bei Visa-
beschaffung u.a., genut zt 1.,erden;

- die Gruppe immer wieder beteuert, 'keine Anschläge gegen
sozialistische Staaten durchzuführen und bestrebt ist,
die Territorien der sozialistischen Staaten für logisti-
sche ZW'ecke 1veiter nut zen zu können;
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- sich aus dem teilweise sehr öffentlichkeitswirksamen Auf-
treten der Grupperunitglieder, den Aktivitäten gegnerischer
Organe und der immer geringer ge.vordenen Bereitschaft,
,politische Rücksichten auf ~msere Sicherheitsinteressen zu
nehmen, die Risiken bei der Bearbeitung der Gruppe erhöht
haben;

- BRD-Sicherheitsorgane mehrere Quellen zur Aufklärung von
Aktivitäten der Gruppe auf dem Territorium der DDR einge-
setzt haben und geplant ist bei festgestellten Aufenthalten
von Gruppenmitgliedern ein Ersuchen um Festnahme und
Auslieferung an die DDR-Organe zu richten;

- seit Ende 1983 bei DDR-Aufenthalten von ABUL F~K~1 und
"Steve" mehrfach Kontaktaufnahmen zur kubanischen Botschaft
erfolgten (letztes Treffen von "Steven am 16. 5. 1984)"

Während der Konsultationen ist zu klären, welchen Inhalt
die Gespräche hatten und welche Erkenntnisse zu Plänen,
Absichten und Aktivitäten der Gruppe gewonnen werden konnten~
Die kubanischen Sicherheitsorgane sind mit der Absicht des
~~S vertraut zu machen, nachfolgende differenzierte Maßnahmen
gegen die Gruppe einzuleiten:

- Auf Grund der den BRD-Organen vorliegenden konkreten In-
formationen werden Aufenthalte von Gruppenmitgliedern in
der DDR-Hauptstadt und Treffs mit Verbindungspersonen nicht
mehr gestattet •.
Transitreisen werden nach 1vievor genehmigt •.
Dem syrischen Staatsbürger und Mitarbeiter des syrischen
Geheimdienstes ABUL HAKAM wird der Aufenthalt in der DDR
erlaubt.

- Die Kontroll- und Überwachungsmaßnahmen bei DDR-Aufent-
halten und Transitreisen werden w'eiter qualifiziert, um
neben der umfassenden Aufklärung der "Separat"-Mitglieder
auch Aktivitäten des Gegners festzustellen und unwirksam
zu machen sowie den Informationsaustausch mit den Bruder-
organen zu verbessern.

- Im Falle offizieller Anfragen des Gegners zur Gruppe
"Separat" gegenüber DDR-Organen wird die syrische bzw.
VDRJ-Botschaft in der DDR über die Aktivitäten in Kennt-
nis gesetzt und gebeten, disziplinierend auf die Gruppe
Einfluß zu nehmen bzvl'.den Aufenthalt der Gruppenmit-
glieder gegenüber dem ~~AA zu notifizieren und damit
mehr Verantwortung zu übernehmen.
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2. Terrororganisationen "Omega 7" und "Alpha 66"

Ausgehend von dem durch die kubanischen Genossen zur Ver-
fügung gestellten Material über beide Organisationen konnten
durch uns bisher keine Bezugspunkte zu den sozialistischen
staaten bzw. überhaupt nach Europa festgestellt werden.

_ Liegen den kubanischen Sicherheitsorganen 'veitergehende
Erkenntnisse dazu vor, insbesondere Verbindungen/Kontakte
nach Europa betreffend?

J. Kolumbianische Organisation "M 19"

Nach uns vorliegenden Informationen hielt sich eine Ver-
treterin der "M 19" mit Vornamen "Anna" in Berlin-West
auf'.

_ Wie "Ivirddie Gruppe durch die kubanischen Sicherheitsorgane
eingeschätzt?

Liegen Erkenntnisse über weitere Bezüge zu den soziali-
stischen staaten vor?

Kann eine Personifizierung für Fahndungsz1vecke vorgenommen
werden?

4. Verbindungen terroristisoher Gruppen und Kräfte in den
lateinamerikanischen Raum

Uns vorliegende unbestätigte Hinweise besage~, daß

_ die "ETA" solidarische Hilfe für lateinamerikanische
Befreiungsbewegungen leistet,

_ die "Japanische Rote Armee" Kontakte zur Gruppe "Prestes"
in Brasilien unterhält,

die "IRA" Beziehungen zu Kräften in El-Salvador aufge-
no~nen haben soll

können diese Angaben bestätigt oder präzisiert werden bzw.
ergeben sich daraus Bezugspunkte für die DDR (Transitreisen
o. ä. )?

5. Aktivitäten linksextremistischer Kräfte der BRD und
Berlin-W'est nach Lateinamerika

Seit ca.' 2 Jahren "Ivurdeeine verstärkte Reisetätigkeit
linker und linksextremistischer Kräfte der ERD/WB in den
lateinamerikanischen Raum, insbesondere nach Nicaragua und
El-Salvador festgestellt.
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- In einer Reisegruppe des Journalistenverbandes der BRD
am 20. 11. 1982 nach Kuba befand sich das Mitglied einer
autonomen Bewegung Westberlins

Am 15. 5. 1984 reiste eine Gruppe BRD- und WB-Bürger
über Kuba nach Nicaragua. In dieser Gruppe bef'anden
sich u.a. die Mitglieder e~er linksextremistischen Gruppe
in WB

und

- Das ehemalige Mitglied der terroristischen Vereinigung
"Gef'angenenrat Nürnberg"

hielt sich in Nicaragua auf, wobei seine Reise über Kuba
erf'olgte"

Das Mitglied einer linken Gruppe in Frankfurt/M.

hält sich seit Mitte 1983 in Nicaragua auf.
Vor dhrer Abreise äußerte sie auch Kuba besuchen zu wollen.

- Uns vorliegende Informationen besagen, daß ,,,eiterel~ke
und linksextremistische Kräfte über Kuba nach Lateinameri~a
reisen wollen.

"{{elcheErkenntnisse liegen bei den kubanischen Sicherheitsor-
ganen zu diesen Aktivitäten linker Kräfte vor bzw. können
andere Bezugspunkte zlvischen der B...1U)/WB und dem lateinameri-
kanischen Raum benannt w'erden?

Zu treff'ende Vereinbarungen

Mit den kubanischen Sicherheitsorganen werden'nachfolgende
Vereinbarungen getrof'f'en: '

- Zur Gruppe "Separat" alle operativ bedeutsamen In:formationen
unter Verwendung des Decknamens "Maracaibo" kurzf'ristig auszu-
tauschen.

- Um die 'DDR-Aufenthalte der Gruppenmitglieder einzuschränken,
werden die kubanischen Sicherheitsorgane aufgefordert, Treff's
nicht mehr in der DDR-Hauptstadt durchZuführen, da die Gefahr
der Feststellung und der Diskreditierung beider Seiten durch
den Gegner gegeben ist.
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- Eventuell vorhandene Mögl~chke~ten der kuban~schen S~cher-
he~tsorgane zur D~sz~pl~n~erung und ztunAbbau negat~ver
Haltungen der Gruppe gegenüber der DDR sollen genutzt werden.

- Zu den anderen terror~stischen Gruppen wird der Informat~ons-
austausch entsprechend der operat~veU' Notlvend~gke~t über d~e
Abte~lung X des MfS real~siert.

- Im Zusammenhang m~t Aktivitäten linker und linksextrem~stischer
Kräfte der ERD und Westberlins im late~namer~kan~schen Raum
w~rd den kuban~schen S~cherhe~tsorganen vorgeschlagen, operat~v
bedeutsame In:format~onen auszutauschen, um Gef'ahrenpunkte,
d~e s~ch aus Trans~tre~sen bzw. Kurzauf'enthalten ~n unseren
Ländern ergeben, auszuschalten.

Es ~st n~cht vorgesehen, den kubanischen Sicherhe~tsorganen
schr~:ftl~che Unterlagen zu übergeben.
Wünsche werden entgegengenommen und nach Bestät~gung über d~e
AbteilLmg X das entsprechende Mater~al zur Verfügung gestellt.
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Abteilung x...;cII Berlirr, 6. 6. 1984
ki-sche

/
BestEitigt:

" , ,
"{ - .(:

PR 0 GRA MII/l

für den Aufenthalt einer Delegation der kubanischen Sicherheits-
organe vom 16. - 25. 6. 1984 in der DDR

Kubanische Delegation:

- Major Noel Berguez Ferrer Referatsleiter der Linie
Äußer-e Abwehr der Gene-
raldirektion Aufklärung

- Major Antonio Frometa Martinez Stellv. Referatsleiter
der Abt. XIV der Gene-
raldir-ektion Abwehr

- ein namentlich noch nicht bekannter Mi,tarbeiter der kubani-
sch3n Sicherheitsorgane

DelE'('stiorider Abteilung XXII des MfS:

- Gen. Oberst Jäckel Stellv. Leiter Abt. XXII

- Gen. Major Voigt Leiter Abt. XXII/8

- Genn. Ltn. Jessel SprachInittler
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Inhalt der Gespräche:

- Informationsaustausch zum Vorgang "Separat 1I und, Fest-
legung von Maßnahmen zur Aufklärung von Plänen und
Absichten der Gruppe sowie ihre weitere Disziplinierung.

- Austausch von Erkenntnissen zu Terrorgruppen des latein-
amerikanischen Raumes, wie "Omega 7", "Alpha 66", l1~/I 19",
"Prastesll und Herausarbeitung von Gefährdungspunkten für
unsere Länder .•

- Aus't;auschvon Ergebnissen der Kontrolle von Unterstützern
und Sympathisanten, die sowohl in Westeuropa, als auch im
lateinamerikanischen Raum tätig sind und über die DDR und
Kuba reisen.

- Austausch von Fahndungsergebnissen zur Reisebewegung v,on
Mitgliedern und Sympathisanten terroristischer Gruppen
sowie Abstimmung von Einspeicherungen im spezifischen
EDV-Projekt.

Organisationsplan:

- Ankunft der Gäste: 16. 6. 1984, 04.25 Uhr
mit IF 911 in Berlin-
Schöne feld '
VIP-Raum Bestellung
über Abt. X

- Abreise der Gäste: 25.6.'1984
Flugnummer noch nicht
bekan:rlt

- Unterkunfts- und Beratungsräume: werden durch Abt. X
bereitgestellt

- Befijrderungsmi ttel: 1 PICil mit Fahrer, wird
durch Abt. X gestellt

Gen. Maj or Kind, XXII/8
in Verbindung mit Abt. X

- Organisatorisches:

Gastgeschenke: Abt. ':X:XII
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AblauJ::_planfür den Aufenthal t der kubanischen Delegation:.

Sonnabend, 16. 6. 1984

04.25 Uhr planmäßige Ankunft der Gäste auf dem
Flughafen Berlin-Schönefeld
Begrüßung

06.00 Uhr Ankunft im Objekt
In Anbetracht der großen Zeitunterschiede
wird den kubanischen Gästen eine Ruhe-
pause gewährt

16.00 Uhr Programmabstimmung

17.00 Uhr Begrüßungsessen im Objekt
3 Gäste
Gen. Oberst Jäckel, Gen. Major Voigt
Gen. Major Kind, Dolmetscher

Sonntag, 17. 6. 1984

09.00 Uhr Frühstück

10.00 - 18.00 Uhr Stadtrundfahrt und Besuch Fernseturm
Mittagessen, 5 Personen

19.00 Uhr Abendessen im Objekt

Montag, 18. 6. 1984

08.00 Uhr Frühstück

08.45 Uhr Beginn der Beratungen

12.:30Uhr Mittagessen im Objekt
Beratungsteilnehmer

14.00 UrU' Fortsetzung der Beratungen

19.00 Uhr Abendessen im Objekt
Beratungsteilnehmer

Dienstag, 19. 6. 1984

08.00 UrU' Frühstück

08.45 Uhr Fortsetzung der Beratungen

12.•30 Uhr Mittagessen im Objekt
Beratungsteilnehmer
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14.00 Uhr Fortsetzun~ der Beratungen

19.00 Uhr Abendessen in der "Zille s-::;ube"im
IH "Stadt Berlin"
7 Personen

Mittwoch, 20. 6. 1984

08.00 Uhr Frühstück

08.45 Uhr Fortsetzung der Beratungen

12.30 Uhr Mittagessen im Objekt
Beratungsteilnehmer

r-- 14.00 Uhr Fortsetzung der Beratungen

19.00 Uhr Abendessen im Objekt-

DonÜerstag, 21. r 1984o.

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Abfahrt naGh Potsdam/Exkursion
5 Personen

19.00 Uhr Abendessen im Objekt

;

6.Freitag, 22. 1984

08.00 Uhr Frühstück

08.45 Uhr Abschlußberatungen

12.30 Uhr Mittagessen im Objekt
CBeratungsteilnehmer)

14.00 Uhr Einkaufsbummel

19.00 Uhr Abendessen im Objekt

Sonnabend, 23. 6. 1984

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Abfahrt nach Lübbenau zur Spreewaldrundfahrt
5 Personen)

19.00 Uhr Abendessen im Objekt
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Sonntag: 24. 6. 1984

09.00 Uhr

09.45 Uhr

Frühstück

Seenrundfahrt Berliner Gewässer
5 Personen

.19.00 Uhr Abschiedsessen im Objekt
Beratungsteilnehmer

Montag, 25. 6. 1984

Verabschiedung der Gäste auf dem Flughafen Berlin-Schänefeld
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Abteilung XXII 8erlin~ 12. Juni 1984

Mögliche Komplexe für Erfahrungsaustausch mit Genossen des
cubanischen Bruderorgans

- Vertiefung bzw. Herausbildung gemeinsamer Grundpositionen
zur Aufklärung, vorbeugenden Verhinderung, operativen Be-
arbeitung und Bekämpfung von Terror- und anderen operativ
bedeutsamen Gewaltakten, insbesondere zu

• inhaltlichen Problemen der Abwehr des Terrorismus und
ihre Besonderheiten im Unterschied zur Bekämpfung anderer
subversiver Angriffsrichtungen,

• Grundfragen der Or anisierun der tschekistischen Arbeit
gegen den Terrorismus unter Beachtung er A grenzung zwi-
schen politisch-operativen und militärisch-operativen
Aufgaben,

• dem Zusammenwirken innerer und äußerer terroristischer
Kräftepotentiale.

Ist eine Präzisierung der Einstufungskriterien bzw. der
Definition des Terroristen notwendig bzw. besteht dabei
bereits Obereinstimmung mit der Auffassung der kubanischen
Genossen?

" . Ziel ist dabei, u. a. zu vermeiden, daß z. B. vom Gegner
als Terroristen diskriminierte Personen, zu denen keine
konkreten Hinweise auf Beteiligung an terroristischen Ak-
tionen oder Mitgliedschaft in einer Terrororganisation
oder -gruppierung vorliegen, unkritisch eing~speichert wer-
den.

- Austausch vorliegender Erkenntnisse und Erfahrungen bei
der

• vorbeugenden Abwehr terroristischer Angriffe auf gefähr-
dete Objekte und Einrichtungen,
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• Aufklärung, vorbeugende Verhinderung und Bekämpfung
von Terror- und anderen operativ bedeutsamen Gewalt-
akten (z. B. Akutabwehr von Flugzeugentführungen,
Geiselnahmen, Spezifik der Täterermittlung bei anony-
men/pseudonymen Gewaltandrohungen),

• Bekämpfung verschiedener Erscheinungsformen des Extre-
mismus und des .terroristischen Vorfeldes unter jugend-
lichen Personenkreisen (z. B. Rowdytum, Randalierer,
Vandalismus bei Großveranstaltungen wie Fußballspielen,
Verherrlichung von Rechtsextremismus und anderen Ge-
waltide~logien durch Jugendliche),

• vorbeugende Arbeit im Rahmen aktionsbezogener Anlässe
(z. B. internationalen Großveranstaltungen) •.•• l>.iUl.dt S..!"*

- Erfahrungen bei operativ-taktischen Vorgehen, insbesondere
beim Einsatz spezffischer IM zur Bearbeitung extremisti-
scher/terroristischer Organisationen, Gruppen und Kräfte
des Operationsgebietes.

- Fragen der politisch-operativen Bearbeitung kriminell-
provokativer Kräfte des Operationsgebietes

• Hauptangriffsrichtungen, Mittel und Methoden der feind-
lichen Tätigkeit,

• Rolle von rechtsextremistischen sowie Exil- und Emigran-
tenorganisationen als organisatorische, materielle und
personelle Basis für Angriffe gegen sozialistische
Staaten.

- Aufklärung und vorbeugende Verhinderung von terroristischen
und anderen gewaltbezogenen Aktivitäten rechtsextremisti-
scher, besonders neonazistischer Organisatiorien, Gruppen
und Kräfte des Operationsgebietes

• Fragen der Organisierung der inoffiziellen Arbeit,

• Versuche des Gegners, sozialistischen Staaten eine Steue-
rung/lnitierung des Rechtsextremismus/Neonazismus zu unter-
stellen und daraus entstehende Konsequenzen für die poli-
tisch-operative Arbeit, .
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• Notwendigkeit der Aufklärung und politisch-operativen
Bearbeitung von Rückverbindungen dieser Kräfte,

• Tendenzen der Internationalisierung des Rechtsextre-
mismus/Neonazismus, internationale Verflechtungs-
be~iehungen (z. B. nach Lateinamerika),

• Unterwanderung rechtsextremistischer und neonazisti-
scher Organisationen und Gruppen durch gegnerische
Sicherheitsorgane.

- Erkenntnisse zu rechtsextremistisch-terroristischen Exil-
und Emigrantenorganisationen

• Exilkutlaner

• Exilafghanen

• Exilkroaten

• "Graue Wölfe"

• "Moslembrüder" ,

soweit sie in Europa aktiv wurden.

- Hinweise zu Aktivitäten des CIA und anderer westlicher
Geheimdienste zur Steuerung terroristisch-extremistischer
Organisationen, Gruppen und Kräfte, einschließlich des
kriminellen Untergrundes (z. B. Mafia, Waffen- und ~ausch-
gifthändler).

- Erfahrungen zu militanten Sekten, Rauschgift- und Waffen-
handel, Karategruppen u. ä. in bezug auf deren Zusammen-
hänge mit lerror?

Wesensbestimmung und politisch-operative Charakterisierung
des Terrorismus.

Wie sind TerroristenjTerrorismus definiert? (Kriterien,
Forschungsergebnisse?, Unterschiede zur imperialistischen
Definition, strafrechtliche und operative Position)



ESiU
DD2~

4

Durchsetzung der Einheitlichkeit von Begriffen', besonders
Fragen wie:

• Was sind Terrorakte?

• Was sind Terroristen?

• Was sind andere operativ bedeutsame Gewal~akte?

• Was sind dem Terror vorgelagerte Handlungen, Vorkommnisse
und Erscheinungen?

- Erfahrungen Ober Möglichkeiten der operativen Nutzung
offizieller halboffizieller Veröffentlichun en des Gegners
oder extremist~sch-terroristisc er Organisationen/Gruppie-
rungen.

- Liegen Erkenntnisse zu vorgelagerten Handlungen, Vorkomm-
nissen und Erscheinungen vor (gefährdete. mißbrauchte, zu
nutzende Personenkategorien; andere Straftaten und Vor-
kommnisse, die einen Zusammenhang zum Terrorismus vermuten
lassen)?

- Erfahrungen und Erkenntnisse

• bei der Gestaltung von Informationsbeziehunaen zwischen
den einzelnen Diensteinheiten und zur Zentrale,

• bei der analÄtischen Verarbeitung von Informationen zum
Terrorgeschenen.

- Erfahrungen/Erkenntnisse bei der zentralen analytischen
Verarbeitung von Informat~onen zum Terrorgeschehen in Cuba
international

• inhaltliche Kriterien

• organisatorische Festlegungen.
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- Rolle und Stellung/Funktion der Auswertungsor~ane, beson-
ders zentraler, im Prozeß der Aufklärung, vor eugenden
Verhinderung und Bekämpfung von Terror- und operativ be-
deutsamen Gewaltakten (welche Karteien/übersichten und,
andere Hilfsmittel), .

Erfahrungen im internationalen EDV-Syst~, insbesondere

• Kriterien fOr die Erfassung

• operative Konsequenzen aus signalisierenden Hinweisen

• Recherchen.

- Rolle des anoymenjpseudonymen Orohgeschehens im Prozeß
der Organisierung der politisch-operativen Arbeit

• ErscheinungsformenjBegehungsweisen,

• Organisation der politisch-operativen Abwehrarbeit auf
diesem Gebiet

- Welche Erfahrungen liegen vor (politisch-operativ,
operativ-technisch)? .

- Täterstrukturen,

• Vorgänge/Materialien mit deutschsprachigen Bezugspunkten,

• Probleme der operativen Vergleichs- und V~rdichtungs-
arbeit.

- Erfahrungen und Erkenntnisse der vorbeugenden Arbeit, vor
allem im Rahmen aktionsbezogener Anlässe (z. B. Weltfest-
spiele).

- Kampf gegen den Ter~orismus mit speziell ausgebildeten Ein-
heiten (spezifische Kräfte)

• Organisation und Gliederung der spezifischen Kräfte

• Regime, Ausbildung, Ausrüstung und Bewaffnung

• Entscheidungs- und Kommandobefugnis
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• Einsatz der spezifischen Kräfte bei Aktionen, Unter-
stellung und Zusammenwirken mit anderen Formationen
des staatlichen A~parates beim Einsatz zu Aktionen

• Zusammenwirken der operativen Diensteinheiten mit den
spezifischen Kräften .

• praktische Hinweise (Ausbildung, Eingreif~ktion usw.).

- Präventivtätiakeit auf diesem Gebiet sowohl vom Gesichts-
punkt der abwehrmäßigen Arbeit als auch des Einsatzes der
spezifischen Kräfte.
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Abteilung XXII
Leiter

Berlin, -15. 5. 1980
Tgb.-Nr.: Ao-=t3 /80

Persönlich

Stellvertreter des Ministers
Genossen Generalmajor Heiber

Anliegend übersende ich Ihnen eine Information ~~t unserer
Quelle aus der vergangenen Nacht.

Die Mitglieder der Gruppierunq, Katalog-Nr. 1, 3 und 4,
.hielten sich von Montag, dem 12. 5. bis Donnerstag, dem

15. 5. 1980 in der Hauptstadt auf. .
Die Personen Nr. 1 und 3 sind heute am 15. 5. 1980 um
13.00 Uhr mit der Linienmaschlne Y...alevNr. 803 von Eerlip.:-
Schönefeld nach Budapest geflogen. .
Demgegenüber ist Nr. 4 berei.ts heute um 12.15 Uhr nach Kp,ba
abgeflogen (siehe anliegenden Bericht). !

\

Zum Aufenthalt der operativ-relevanten Gruppierung per \
12. 5. 1980 in der Hauptstadt Berlin ist einzuschätzen, \
daß er der persönlichen Kontaktpflege und der Präzisierung.\
organisatorischer Beziehungen diente. !\~,

Ich bitte um Kenntnisnahme.
..", .

'.

. ~".

.'

'~.....
\ ' ..(

f. !!'

. . " ~
..•. ,

,-. " .•

\..,

._----_._-_.



Durch c11.e:iJ1off~Ue Quelle ftlie~icl:a.. s~idertt wurde
Jd.tp-teilt, daß U. "'caxolo.tt~pie~". Q&siell "Ca.rlos",
in Bwia,pe.i Kontakte G Vertre"ern 4e,r. a.pu.bli.k Ku.'Uaaufge.•
~Qn heJ)e.
Um4.1~sen Koatakt "1~er ~en sei. bea.'tud.eb:ti$t, daß
'clie .inc:ttUuUe QtleUf,t tfHeinri.eb $c'luJ,eidu>" sowie die Per-

••
HA SiSAl{ SALEH ALl

. ge\l.' ,,, 3. 194' in. Mon
wh. , Ad.eJl

,- am 15. S. 1980mirt der IF 9HJ.• 12.1S Uhr ab Bcarlln-Schöne-
feld .nach Kuba· raiSell, um Gespriiche mit de.n kubsnj sehen
aiellerl'l.eitSGrgatUUl .~ ~j

:sei diesen Ab~ lilit .4en ~han1.8C~ Sicher}+ei tsorganen
bea'bsiehtig1i .die tfOs.rlOlJ""'Gru.PP:~) Frs,gen cie~ Unte~ .

. stil tz'llI.l& 1.Jll.d zueammem8:r\wli:t m1t 4er a~pu.\lla··Ku" zu. ~ tell
und Vere~en ab$USChlieJ$en.
Nach AUasa&ell. d~ .1nOf'i':1.6ieUen~lle liege OAe Eillverständ-
nis der ku.balrli.s@.en Siobe:.rhei l~~ yer •. Au.ch'~i in ge-
wissem We 1Jnterstü"s~ swg,sicherl.

Als Ausdruek t,ier UntertJtU.tzu.ng haben sich Ue k'~banischen
s:tcllerne'i tsor&atlf; bereit erkJ.äl."t t d.ar "Ce.rlos,t ••.Grt...'"PpierJriS
'Wa.:ffe.n zur Verfü.gu:ng ßU .s'te~len..

)
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Entsprechend des Wunsches der RCarlos"-Gru.ppierung soll es
,sich dabei, um Spazoi.a.1waf!en. YO:: e..ll~ mit Schalld&mpter.
bs.nd~ln. (vor allem Handfeuerwaffen)

Es ~st be~bsient1gt, diese Waften in Kuba in Empfar~ zu
nehmen und auf dem Luftwege VQn Kl~ba am. 24. 5. 1980 mit
,der IF 911, Ankunft 06.55 tinr auf dem F1.i~afel1 BerLin-
Sch8nef~ld. in die D.D.1tzu briDgen und' diese hier den Siehe::--
hei tsorga.nen der DDRzur ~beW.&hrung &u iiberge Den.

-. __ ", -o..,._. a. .
." •••• _-......__,.••_. o_ .••• .._-_ ..•..... _-- --" -_ .•... ~.. "----------------------------------=~~-~"~--~"~-~-~._:.=--==-==~~~~~~~~.--- _ .. _ .. ,._-- - -~. -- . ,,--,---,,---,-~- --,,~,
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Abteilung XXII
Stellv. Leiter

Berlin, 16. 5. 1980
voi-sche /80

Abteilung X

stellvertreter des Ministers
Genossen Generalmajor Neiber

In der Anlage überreiche ich Dmen eine·
Information mit der Bitte um Weiterlei-
tung an die kubanischen Sicherheitsorgane.

Anlage ~:'(;

Oberstleutnant
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Berlin, 16. Mai 1980

I N F 0 R M A T ION

Am 15. 5. 1980 reisten mit der IF 910, Flughafen Berlin-

Schöne feld ab 12.15 Uhr, die Personen

(

geb."

syrischer Dipl.-Paß-Nr.

und

geb~""
jemenitischer Dipl.-Paß-Nr.

nach Havanna.

Zu beiden Personen liegen bei den DDR-Sicherheitsorganen Hin-

weise vor, daß sie einer Gruppe angehören, welche mit terro-

ristischen Mitteln Aktionen gegen imperialistische Staaten

bzw. deren Einrichtungen planen.

Nach vorliegenden Informationen beabsichtigen sie, mit dem

MfS unbekannten kubanischen BOrgerh Gespräche zu führen.

Das MfS bittet daher die kubanischen Sicherheitsorgane mit-

zuteilen, ob während des Aufenthaltes der genannten Personen

in Kuba Informationen erarbeitet werden, die bei einer evtl.

Einreise in die DDR oder Durchreise Beachtung finden müssen •

. ----...;,.._... .
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Abteilung XXTI
Leiter

Ber1.in, 18. 11. 1980
j ä-sche 2 J"l'7'P /80

.fo.bteilungX
Leiter

über-
stellvert~"eter des V:in1 sters
Genossen C~ncralmajor Neiber

In den letzten Eonaten vrLlrden. zUllehms::J.iLl:tivi tE::.t€:1 d.er
"Ca:rlos"-Grllppierung in der Hauptstad. t .d.e:..~::':-~J. - Berlin -
bekannt f die die SicherheitsbedUrfnisse QEo:'" :J:JR und fr_,,:rer
Verbündeten ber-~en und desh.e.lbvon "U.!lS verstiirkt unter
operative~ Kontrolle gehalten werden.
Dabei wu:rden au.ch rege:l..1Il.6.ßi.geKontakte von Vertreter:::!. der
"Cazolos"-Gruppierung zur Kuba.nischen Botschaft in Eerlin
festgestellt, bei denen der 1. Sekretär der Botscr~ft,
Camillo Gercie, als Kontaktpartner in Erscheinung trat.

Da unsere Ani'rageu zu. ?roblemen c...;;~" nCE..rlosff-G...">"Uppierung
vom k"1lbani.schen MdT (unser Schreiben vom 16. 5. 1980) bis-
her 1mbean:t;Y.-crtet 'olieben, .macht es sich nunmehr dringend
erforderlic~_) den Verbindtmgsoffizier der k"14bar; sehen
Sicherheitso~bane in Berlin ~ber Aktivitäten und Lbsichten
der "Carlosfl-Gruppierung auf unserem Territori.um zu be-
fragen.

Wir bitten, dieses GesprE:ch kurzi'ri3-vic; zu organisieren,
da in nächster Zeit neue Konsu1tatic~en mit anüeren sozia-
list::';:.-:;hen3icb.e:c::J.eitsorganen geplaD:~ sind.

I·\.
t'·

Dah].
Oberst

_.-._. -_:~-~--_._ ..... - ."_ -- . ...-...
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Abteilung XXII
Leiter

'Perlin, 2R. li. 1980
Tgb.-:r:;rr.:2.3'79 /80

Persönlich

Stellvertreter des Hi.nisters
Genossen Generalmajor Neiber

In der Anlage überreiche ich Ihnen einen 1. Bericht über die
Be+:"atung mit einem Vertreter der kubanischen Sicherheits-
organe zu Proble.iien der "Carios ·'-.Gruppierung.

/.

Jl..nlaae

b\_
Dahl
Oberst

\
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Serl._ln. 27. L1. 1980

1 B e R ICH T,

,tber Ber.etungen m1t dem _Ab.teilun,.lei t~r fitr Spionegesbwehr
der fWbsnleehen $ichet"he#.tsorgane -- RAUt.. ROOUGaZ "'"zu Pro..•
bInan der •.earlos" -Grv,pi$t'ung

Am ersten Beratungstau kam es zu. Austausch ven Erkenntnissen
zur "'eerlos"-Srup,ierung und ereten Vorstellungen zu. wel.-teren
VOrgeh~m segentibe:r Cer Grvppe.

Die InfOMll,at~on n und :Erkenntnisse der KubanJLschen Si.cherhei ts ••.
G.rDi1e. stimm. en. a&t den.Ei.n de.$ MfS im wa.$.ntUe-hen. Obere1n.
Nstillfol,ende neue bzw,! ergänzende Darlegungen wurden zu .
~C4'rlos und zur Cru,p.i.erung gemacht l .

.• ·Cflrles" war v~ .1969Mitg_l.i.ed des KOIUiuni.su.schen. ,J-ugend.•
v&f',kndes von Yenezuel$ und wurde öbe_r diesen zum Stud.Lum
neon Moskau oe giert. '
wegen Teilnahm' an einer nichtgenehmigten Demonstration.; .
anU.$o je~i$ehen Außerungen und Vi.$lllverstößen, wur-de er 1970
extaatrikuli.er1:.
er htelt s.ieh d&naeh tn London &ow,f.e in verschiedanen arab.1-
echeJll Undern auf und hette KOntekte zu ver'~h1$denen pelästi ••.
nenet.tchen Gruppen # vor alle#! der PFLP/SO (\YAOI-HAOOAD•.(kuppe}.
Von dieser Zf.!lt em ~wird er mit terr~oriet.ischen Akt1.vi.täten' .
1.n Verbindung gebrecht .•

1975 unterhielten die Kubsniscben Sicherhei.t-sorgane in Paris
Kont~kte zu dan Mitgliedern der d_el.t.ge-n Grup.pe UD '·Ca,rlos"

und
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Nach der Erachl.eßung von 2 franz6sische'n Cehei.Il'KU.enGtatit"!!>
arbG1torn sowie dem vsraut11chcm Verriter

,Gm27. ES.,. 1976 1.n Parit wurden die-eG J;ontakte ~r Kubani-
. sehen Siohorheits:otuane genutzt, _ Kuba z.u diskretl,eren
und 3 tti.tsrpe3.ter der kU6anL$~henBot$eh.sft in Parts eu$••.
zu_LllfUl.· , .
Im Frthjshr 1Q$O nah. die Kontakt 4U dem ihr,
pers&rtlieh b~kQnnten Gen. in Havs:nria euf und
taUte Jei.t t d,d sle von der I$JGruP.Pf# lnterne,t'tenaler Rev()~lJ"
ttonäre-, deren Leiter ·Carl04~ sei, beau.ftragt 1st; bei don
Kubanlecn$o 64.oherkeiteorgsnen wegen Kilfe be~ügli.ch der
GestettWlS von Tran$1trell.sen fOr Grtippenltltg1.ieder vot'eu-
~pf"echen.·. . .. '. .
Auf Wel$unS dCf$ Leiter. der. Staat&sicnerheitsorgane wl"'de
:ihr aitgeteU t, dd tIOlche Probl_e nur .1 t ei.nec fQhren...•
den Mitt;lled der Gruppe besprochen werden könnten.
DUrch Slf: wurde dtsreufhin ein Ocepräch, mit "Carlos" 1n Suda-
pest vermi ttelt. .

.••1a April 1990 \?Urdo durch Gen. RAUt.. ROOtaGEZ. in Budapest ein
~~prach ur "Csrl-O$-- wrehgsfDht"t.
O~r das Ge$Pf"!eh und den Inhalt vNt"'den die unsar1$ch~o
S!.cherheitsorsane, spezi~ll ~1n Verantwortlicher der Ver-
\tal tu~g Abwehr" in Kenntnis ,gf1i$etzt"

(

.....Das (7e$prieh hat te folgendes ,zum Inhal t :

• "Carlo$*' 1~9te die politischen Grundprinzipien der Of'gt;t •.•
nisattcn dar, cl,ia mit clane,n, die dem MfS"bokannt sind.
i'lberail1e t I_Gn f,:

• Es wurde HUfe in Form der ~stettun9 von T'ransitreisen
far Mitgll,f)der der Gruppe durch Kuba und durch Obergsbe
von .,RGisedokum~nten~nd Waffem erbGten.

At Durch "Carlos<t wrce aflcl:l der Wuri$ch geäuß.ert f r/e.i.tere
C~&pr ehe, ver all&~ POl1t!.scher Art, mit iha oder l;:-n-
deren fOhrende.n t1itgll.edern zu führen. .

.• Delit Kubanischen GenOSS1;m wur-de 1ll1t9~t~:f.ltt dßß die 'Gruppe
:;u de~ ungQ.riachen SLcfHu"!1e1tsorganen und 'zum MfS -feste
Ko-ntsl"tc fi~be.•
Oie SiC'hof'hoitsorgane Bulgariens hätten $tets Kenntnisse
von ihreJl Reisen und'Auf$nthalten :im Land. E.bEnfalls der
UdSSR seien €alle; Aktivitäten auf deren Te,rritorium bekannt
und bei Aufenthelteti \l'iirde "Cerlos" stet's durch ~ir:~!l Gc-
nos&tmbctt'~ut.

"- ------ ---_ ..~---- --'. - --- --_._------_.- --- ...._ ...•..
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auf" C$(;Sf ee,1.en dÜ Qntak~e abgebrochen, da ~B dort
SChwierigkeiten gab.
Di. Kontakte %u Ru.dn.ten ttnd· "\looslaWie-fl W!.H"den nicbten1ähnt. '. ... . . .-

•. Durch -CärJ.:os·'" wurden aueh di.e J\tjfenthal:te 1.n (iery s0n.a-
,l.ifU:i$eh~n Staaten e~nues:chl~zt f _bet er f~$tstellte~.
tltitß··$.te Ln der UVR zwar bee.ee:re Fret.zGgi.gkei t hä tten f

ab~,..di~ 0011aufgrund ihrer TcteU..tät far si.ct das e1cber~
ste' Land sei. . .... . . .'
$ie hitten auch· manchl'aäl endere Auffassungen zur LöStmg .
.von. Problemen 132:8. zur Gel$hrung \/pn H1.1fe, aber sie Wür-
den stets die Forderung&n und Entscheidungen der jewe:i,li••.
gen ,Lä"der "'.s.pekt1.e,.en.·· ' .

•..Wilhrend des Treffens in SUdspe.st stellte "Carlos" den "'Steve.
als Verantwortlichen für Europa und ·L111y~ $18 $e~ne Fräu
und Palepeti~llstLn vor •. Er teUte alt. daß di.e Gruppe von

. 5 Veran'Ul()rtlief'len gele.itet Wird." . '.
,e. wurde ver.eiLnbart. daß .zUllI. w4!ti.teren Gespräch "Steve". und
der Verant_rtU:ehe f{ir den srabi.Gt:hen Räum. penarmt -AUIIJ
(ABU!.. HAKAM) :.teh ·Kuba .rCiti.sert~ ....
ZU.- Ahvri·Qk!Ufts-· der techn1$t:hen Probleme' wurde l.hnen· $1& .
~"t$ktpsrtner der VO in der OO~ . .

sowi'e ein Mitarbeiter' der Kuban;Lechen $3.cherheitsorgsne LnBddäp_ .. ·· ..... ' ....
Obor wurde d~tnn 1m Mat .1900 die Reise d&l"
be1den nach Hsvanna o·rgSI'lLsiert.

- In Havanna ·YlUrdenbeide in einem konspirativem Objekt ~nter-
gebrseht und ständig Un~er KontrQl.le gehal ten •.
Alle p,.,G.gr_Rrvoreehlige .wurden voll' s'kzept1e:rt ~nd sle ze19 .••.
ten "aide e.ine offene und di.sziplir1erte Haltung.. .
Oie Gespräche wurden von HAm.. ROOJalGEZ und dem Abteilungs...-
UU.tEU"· fOr Terrorabwehr be.i den i<uban.ischen $i~erheitsor--
genen ge fOhr t ~ . ;: .
Uabe1 wurden nachfolgende bedeutsafGe lnformati()rten über
die Gruppe. ersrbeitet t ,; .

., Oie Gruppe . .w111 544\ ne.u formieren und dabei lLhre völlige
Unab~ngigkGl t behet tco., ..

!:
• Sie betrachten, Sich als Gru.ppe, die' hinter dej~ Linien ge.-

gen den Imperialismus käm:pfen Will. . i
. '" . :

• Ihre Ziele sind vor allem Objekte und Perstinlichkeitf:r1 .in
den Zentren des Irnperie1.1$fl'H..Hi-r d.i.e Qit terror~ßtischen
Mitteln angegriffen \'lerdend3011en .•

-'-----~~--..._-_._. ---~--._--~~-----------~-~-.....__...__~---~--



•. Gele e9s~it.g"..msvon SN::f[)NJ $ei aine $tämfige Aufgebe, an
der Gi& :!Iiuner arbeiten,

•••Die HauptäktlvJ.täte.n der Gruppe lL.egen gegomVärti.g tel.
äreblscJu:m Raum, W$j.l sie Mel' ca •. 2QO t1ttglieder und
andere Vora~$$et4ung.en hätten_

• In Wi'ttß..i,r.amer;ika seien $1e dabei. Si ruktur-tm auh:u f:uiu.e tl 11.

• Oie CJ"uppe hat finem:tell.e Probleme I die ebe r nj.~ht ..111t
Hilfe cl!;f' $O'~i~listischen Staaten geklärt werden $ollen~
Oie sOZia11$~tsehen Stssten sollen' in $nde.r-er t'~i$e bel•. ren. .

•. $.\ß b~ab$,ichti9{in, KQntaktQ< %u allen ß.GzLalut'ischen Sta.a-
ten aUfzunehmen.
Aber' aue.h d.abei wolleon siv iinJ1er dar'auf achten'f nicht i.hre

. Unabhäng:i..gkel. t zu verlterf;n. •

..•.GsgenOber dc.l1 Kubanischen Genossen machton "Stove" und I~L.
t~ folgende AnyebGt.e:

• Inferm&,tion Ober bevor$tehende Aktione.n d.~r. Gruppe in OOd-
am&r:l.ka, damit s~ch Kuba dcrwf einstelLen kann. .

• Qbßql~bo von fOt Kuba becli;;t,lt$.aQan Inforaat1Qnen. die 1;>&1.
der Gruppe bekannt wt;lrd€ln. .

'. ErfGllung von Auf;;,aben im Interesse Kubas.

_. Ne·ben dan boreit.$ von tJOsrlQS" in Bucl.epe.st goiuS,erten riün ••
sehen beten sie um .

'" übergabe von 5000 f'1au$er'gewehren

• Obergabe von Reisepäse&n, besondere kubsn1s.cher Oiplocs-
tenpässe. Re.isepäS$e von Ekuador, Ghana., USA. S:'mbabwe,
SüdsfriKo

• Ausb11dung.sm5g1Lchkelten an RPO 75 in Kuba fGr Grupperunt-·
Qlieder

••Sie über9~ben außerdem $i.rt.e1i
Reiscpaß, zw- Eh.•i'~f"tung.

$öde f j 1 ka.n i sC.he n

-_. --..--'----- ..._ ---~-----" -. ~. :.w--_.~__..._;__. . __ ..:...__ .. __ ......_ _
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•.•Von' den'Kubsnischen'Sich~rlteitsorganen'wurde'be2:a91i.Ch den
' , Wllnsehen' der Gruppe bLsner nur der Trsi't$Lt fOr dte Per ••.

$on~n

d~rch Kuba gestattet und der Ober'gcbene Rel.sepaß als gUt
~wer~e~ •

-
.•• .zu dßn anderen Fragen. speziell auch zur Ft"age des Kon~ek ••. '

, te$ zur Gruppe Gberhat1Pt, !,.st vorgesehen, eine Grundsatz .•..
, ent$cheidung von df:}t'" PQ11t:i.sehen Führung Kubas ei,.nzuholecn. ..
ße$h~1.b betrachte,n es' die Kuhanisehen Si.cherheitsGr"gsnel
besonders der Mj,nis ter. 'els bed~uf;sam, di,ese Fragen m1t dem
MfS zu berat~n und abzustimmen<r

Our,Ch. Gen. Oberst Oel11 wur:de danach der Standpunkt des MfS
zur "Cartös "-Grup~pierun{~ Q&rgelegt,.
Oebe~ wurde insgesamt festgesteLlt r

...Es, gibt e~nhe:itliche Auffassungen zur ~olle und Stellung
der Gruppe.

""Oas grundsätzliche Vorgehen der ODR gegenüber der Gruppe
entspricht aue'!1 bestimttten Oberlegungen der Kubanischen
'Geno$sen,.

- Durcn den dir~kten Kontakt zu "Carlcsn v€rfQcen die kuben!...•.
sehen Sichef"heitsor~8ne Ober gOnstige EinflußmögH ...chke.iten.

tAirch Gen. RAUt. RODRIGEZ wurde nach dem ersten B.e,,f-atungstag'
folgendes zum Aus<ii"uck gebrachtt

....oie Berstungen sind sehr wertvoll,. und erleichtern und prä ...
tisieren die bevorstehende EntscbeiduriQ Kub~s gegenOber
der Gruppe. ' ...

..•Sofort nach Rückkehr \vira el~ den t"'iLnister informieren und
als erste l~Sliahmen vorschlagen i

--------------
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• 8estät.igung der von der DDR praktizierten. Haltung ztJ.1r'
,Gruppe und GeWährleistung eines abgest1.Uten e1.nheit; •.•.

li.ehen Vorgohens,

•.Gestaltung ei.nes ständigen schnellen Informstionseus.,..
tausches 'Ober Aktivitäten und Pläne der Gruppe •...

, Dazu sollte die Verb1ndung Ober den va .1n der DDR lau •....
fan, wt;il h:Ler jede Woche die übermittlung \/on !nforma .•..
tt.onen nach,Kuba 1lt69!1ch,lst~

• Periodischer Ä.Ustsuch von PaßdokumentCiit.ik:m~ und zusammen"'!"
TBssendel1 EJ.,n$chätzt,mgen~

•• Anferti.gung ~i,ne,..Stud:i.el um 'IlCsr-los" fOr e:lnige Ze,1t 1-n
einem södemerikani.schen Land unterzubringen, wo er der
revQluti(m~.reil a~wegun9 nOtz11ch sein kann. eber unter
entsprec,he!'lder Kont rolle stef::tt. "

11 Nach Ausarbeitung der Stud:i.a Abstimlllung mit der (ORt um
sie gemeinsam und abgestimmt zu verWi.rk11chen.

•• F_ortsetzung der Gespräche mit i'Carlos" i.m :Januar 1981 mit
dem Ziel f ihn zu bee1n flussen u.nd zu diszipl1.n'ier'en ~ ,
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P-_bteilung
Leiter

,-,"""!"" T
L\..:"':"L.l.. ....L Eerlin, 8. 12. 1930,.,.._ .,_ J I1 nf / >:

.Lgj~.-i.~r.: .._'t....l T" 'JO
/

Stellv~rtreter des Ministers
Genossen Generalmajor Neiber

In der Anlage üb€'rreiche ich Ihne!l 2 Exemplare des Berichts
i.:.ber die E~ratungen mit den Sicüerhei tsorgö.C'.enYubas zu Fragen
der "Carlos"-Gruppie:rung.
Ich bitte, das 2. E>:emplar dem Leiter der ,(bteilung X, Gen.
Generalmjaor DaIllill zu übergeben.

0al:l
) O:oerst
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Do:"icht

~. d.io Be..-at~ _t 4a.1 S~'beitsor~~ I;~ .zq.
~ 4er 'C-AlU.DS1f~ I .
~' .. __ ._~_4.(

1

'

• _ fJiY,!!!5!E .
CCn.. OSL Rau1 Rödri&,W1Ui Äbt.~eiter in ~ V~t1.u:Ic~ _.

V~~izt$X" d.$ JJi:1%~
der I:~so1lSn Dotacbaf't in
nerU:l'(z~woiUso '~e)

Leiter 4er tJ.lteUUlIß u:rx:
stoUV. des ~t'er$ ~ Abt•. xxn
14d.ter d.er AbtcUuut: ~/1
MLtArbe1.:ter d.er Abteu.~ X a1s
Dolaetecla.er

a.. Oberst Dalll.

Cia. QSL~1

Gen" 14aJtn' Vo;f.st

.Gen._tm. ~

2.. .1.t~ "blau.«:
Ga. llaiI1 R~ trat Dm.;:,. t t •.'980 Id.:~ ~ .Sc:lJnder--
~ 4Gr lht~~ $.n J.ku:tUli.. •. ~ .~ U1 GQtebnu,a
clQa MtS. ObQ:r$aest-#'aBe 00 t.m.t*Beb:t'acht •

.•• 21. lmcl:28. 11. 1980 esotol.ste <.U... t.ttter~ .1m Cl.ub
Qor lfaft~.$Chaf't 4e1' .• ~lo.; w~en Dd.t eill._
~ 4Q1:'~tte in S",eJ.ov t.mA1 ~r ~$i.oht~ ®u staa.t.
~VOIl~/~.·. .
All .,.. ua4 '0. t 1. ~t si.cb. Gen. aew. ~I.l U:1-der liltba-
lliII__ Do-t$Obafl avr. _.

nie ~o ~ Gae~e.$ $rt.ol$te lm1 1. 1.2. 1980 23.00 Ul.lr mlt
40r ~:f,~ IADJ~sc!dJ1e llAeb. Jlavwmn ~ Vcr~sse.

,. ~t%!l11)lt d.er Q~~
~ _ I!I. - - - '. • u _-

Die »era.t~ mt 4_ ~ G~tu~en l.;.wu au:t Unserou \.~
~, 4a ~ßSt~.ut ~~, daß die ttalJ.1LOsn~~
in Q~ l.et~en Zeit ihre i:ontakto~ t:~en Jlotso~t in
Berll.n inteud..rterte.
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-Gcu. D.aul. ~ _~t ~ Au'ttJ:86.~ _dl 8er'au
•• ~. waU· es' .obrNhl. ,etIR Ui e!:aer ~ J1\a1k:tLon)
acL$ 1975.ctf,.o .#0 ..... ~ . - - • ~tet hat UW1 ·C.MlU>sl!
GIJ..llJct W*d _~ lU.teJ,t_1JJ" 4fQ:t ~ a.u.e Ge~ p~~
~k~.~ ..

BI' ._'te denAuttS"aS. ~o~iGtl(ll1 .U1:14 Erir..,tni $" 48,," -~
id.G~ ~t~~ zur .c.mLOS·~,Jd.,t Q.eq-lltS ~
at~ lDl wato V•• t~ •• tteiterGtl ~en Vor- .
~ .s.t UWi "'" 'barat ••
Dlo lUt01'li&tt.au ~ ~.~ .~s.eu atiJmtt- im. ~t--
:U.o'ka\ mit UD.Ii__ .~~ u.~ ..~ un4 AOUG.*p~ ~ _ ~ ~t.VQal 21. 1t. f9SO te~
balt~ ~- J1ak1;ea. ~0Qhe!a" ~ ~t$Ul.

,. ~t. 1970 ~ ·eAlU~stt (1~ <U.e J:~sehe Boteo!.u.1tt
..,1Ot4On ~aktQ _ clen JQs.1J.al'1I.~ ~~~~ ~
·~e.1.1". Semem1hmscbe ~ d_lo mcht .tattsosebat.

_ f91-$ __ cU..e~=i.eoh. ~ 11\Pan. ~takt mu 4en
_ed •.••..~ :;r.::"~bdmB-brach.1976 ab, :i~_nach
•••• .BJ:taeld el~ 'VOll a ~ai._'ben (k\he:l"~."tm.tar'beLtem
•••••• cU.a .CAm_4S.~ ~ Mltu'beitezo d_ El.t'bim~sc'hm1 Bot.
~. j;q..~ ~e •• ~ .

•.. •• JpriJ.. 1980 tWa o.s.'- I.n ~ ~t
~ DU •• ~ Si~tll<U"ea;Qen ~t 5.;a 40ren
lb:_~ GG.~ •• t ICA'BLOSR .1# ~est 1im.St~ k __ •
UW 4ti1 ~2t ••• ·Ge~ -v\U.'\1._ 41& Si.chorhet.t$cn-~•. um ~o~. zur ~t~t-tra.f! d.er VerbiD.<tuag wrQ..en
.Cw,.os" 410 i-:ubani $Ch1l1 v~~idere. in ~st ~
-Bu-lJ.t1 'be,Qt4tUt.

_ ._ Mai _1980 ~ .~. Sc1mfr.tÄQr$t un4 lJA.bul. ~lt sm
we.4.~ G.oapfticbeu. in ~ ~~en·t bei <leuen41. Gruppe
tU Bf..U. bei. 4es" ne~ ••. llvtm., .l?a.a.$CiIi und, VLea wu1
'bö4. d.er Lf$~ VOll SiOiherh.n. t .~1)l.aIl~ bat. DLe Gesp~c
,_~ . .. . If"t____ 1ta:u1 n-d_.i _us •••••A ..41_ .-'I_ :..t"...t •. --•.• ~.' ..._..~---
&'~~ V'G'a~. - _ ~:~_:S WUlJ& ~ _lif. ~",Ct •.~~~
~ ~ \D1 ~. ~ 4er ~ ~sat:t .• &cmtal;tte
_ ~$1"e'bGie sa'b es nicht.
l.lb ~~:scbelA,mg .~ Poll"i~ ~. KWJa.$ zu
$ee:rt. ~ ut __ 112ch$ ~ VGN.en.· DcsbAl'b
~ ~ ~tuQs \GiI4 "~AltsiiJl1l!lJmG _t 4_ ws Bro:fie
~~~$sen.. '

.•••ftO~Stt ~~~ d!.Q ~eab.sn ~$Be;'a. daß dJ.o ~o
te ..tte Y..oatakte mtIa·M;tS UI04 '. dan S~h.fsl.~.$O·~ev. d$%'·t.Ml .

. w:t •• bnlt. Du s~l:usd.tsorsanc ~s b&t'teu stotn I';_~t-.--
n.ls V(S.\ Ah%'em Auf'~t in ~ ii~a.l.J,.$ Doien d.em ~s
a,lJ.6 Alttj.vi ..:t:ttt4n -auf" d.ftm '.l\U."ritorlum .Q.er wssa b#3~t.

--,
&. _ •••••••••
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~ eail:1.en A1.t'teutlmJ..~on i.n 4er UdSSR ~e .CARLOS" stetll
va ~ aea.o •• _ des EtS betreut.
Kontakte !iN d,en ~ der cssn. Gdba es nioht~ l:elit~-t" ~
lhdnAeu lmd. JUSO$~_ ~- ntcht,~t.

Der la'ht\n:l,achcn Seite ~a (t~lLQh ~r,W.;rmnt~ St~'1;
4e$ )-!t"$ zur ·CAlU.CS~~,~l.e«t. '
Do$~erB hervo:r~~ ~c 41.0 .o~t
'~ aUas ZQ tun, uat ein ~:~.ld..t_ ~ ~p4 il1 'd.a.$ ~

'4ete ,.i.ndea !5tt "'~, "

-ltId.t~ G~ la't4 R.:i.sfk$nt t.U.e WJ.$ den AktJ.v1t~ten
4er ~ ~ ~e 130•• IJI.u4er -.te'teb.en ~_J 1N W~
bi.NU.a. ' ' '"

.• 4etl l»f'o~ti~aust~ ~ ~$ .A.b$~ !ZWischen. dOll
Si~taorsmen der so~. r~ aUt" di.esan Ge'b.i.Qt wo:i.tor
$ 6ft'dttiri.~.

D:f,.e ~J ~ ~$Bfm .ter8tricMn mchr:tach i.llr g:'OßG$
•. t~, e •• cd.Der ~! .••. Itooperatu. he$~S mit d8:!J. MtS,
da U ,.sv, V~~ ,41e $i~l.~~ du Vil{ nlU- ~
~11 r.t " •• e:i'P9m»Jt~t~wrt(ltl",~ ·~S~ •.
~~ ~a:iSt b4ttc::1. '

~ ~ ~a ~tJ-'at 4eu ~t:, da.J) 4J..e y~
uori1tc'!Um. ~ S~t~sano _ acs. lliDd.er, cU.o h'1W-
lJ.chkeitca lt.abeIa (Ü.$ .A.kti.rttJit_ ~ ~~ 5N kontra)..
~, ,in. 1:G_~isen A.bettf.n4SD, (&'UOb.~d.4ti.ß) ~au-
lt~- GOUt_, um th're' t,~tni~ und. Er1'~$ a.uszu.tQ.Ußol:1en.
~ i).)leratlvG Ma.~= mt: lu,}ol'vUniaren. '

_ ~ ~ ~~ e~ .1nbeltlJ.cbal St~~"to:s ic1
Y.~~ .~i~.kcmrl1' , ~ 4:ie F~ ~ dio XoordJ.-
~ d.eu GC)VJctisobcu GmOos.en oder der ~,iibertr~n -wUi.'d~,
•. 4te GeQosaen dV$ Nd.z 4cw tTt"U ~ eft'~QhtU~h n;tch.t in Ac,,·
~$~~
~ ~~ ~ ~te 4ie$C Ftm.t.-ti.on m,cht eri'\U.lc'1'l,
_ ~ JfCAnLOS-~~ 'eraio 4Gld.t ~t, iln~ ~J.nt«*e::L
bl1U..Ghttma lAte~ w ,~et~ lk'm $01. aber ~t ~
priU'_, ob ~s VßItO ~ ~6'l;iQbj.:-eite:n. g:Lbtt JrC",UtLOs" st.ib. .•~.,. a.m
_t~fb.-$.ali,.st,~_ ~~ dQ%'Yöll::er l.4te~ertl~s
_ iut~ssi«NiA. UD4 i.b:;;tGVtl.., mw ~..cht~ tm~-tlör ~tbe.sism ~_ 1a.ttdna~1bV1.$Oibea ,I..aadß\l bewe~ "

~ Rau1 ~i~$ soWits;'i" (du. -c:klJ) oa t.d.nhoj.i;;Uche ~~'
$Ur RO,l.l.e 4er ~t~ r:ibt: .~,,-'.,daß, das,' l;i.sh, e3:-"'.it;eVOl'G~en dOß
HIS sich td.t bestilmn~eu ltberl.~ der ku'baui-Gcl1mt kU!'!:;1.u..~
4~" Es dib.··.te,nicht z-~seu vertlen, daß <U.eIiiUe un4 Untor-
stUt~, die diG tiC.~Slf...Gru;pp$ von detl $62. Staatsn wbiU.~,
~ 1.mG$rS lJBltr~il.l.G ~ ~.PWJ. \.tnd QrC'{""l:$.eationen ' muaut e
~t ••

- :__ .~~-_'
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'.$. vel'd$ tt1oht' al.$' ttZri5Oli.enhä=1:~+,- '-~ep~!~irtt ~ha., •.
...J.iteht' 4iö Ai-lle:lt· iUt. an4..n-en ~p~ 'übeiil~aQen: l;rent~n,~ ..:~:..=~*~~.<la& 4i~ ~~ ,,;,.,. Ä-t •..••..

.d:"'lttit&~ti.OnaJ.«m.·Te~~J...~. ",~.~. Vo:r~r6t ...JioUten UQ.$.~f?,.
·~i;.t.r..at_ MaI~.: .••n~ ',~{•.l. iU,:~. 4ti.: ;fl~.$!ft:~~~
. '!:~ .tür 4: So."~Ui.... '. 'eti ~ 'Uttd' w~ 4aa :aa~ltt
~~l@: t;.t,f :. _'·~~L.$.erei1~ '.' ,.... .,' ,

::;~~==.Id.~..~ws ld,U ..Wh. ~~.

'" ." , '. ""-_d_ ... " ·,·,,·t;r.n~~!J~;"":- A..~'" ""'.&8' Ut~& '~......•......... .• ,,... ···zur ..-..~'t •• -----~ !+•.•• -~ ~,',.-o .... ,'. . .' '." _'~, .
--v-' ~~_I~*t"_~$ kei.D.e VaJH;l~. 14U'e (.~$ •.l'~S.$~.
tau ~-14l.lf1r •• Y~t_nli~t .~ tl~P(;t ai*'t. "~.~ißtJn 'h48~J . . . .

•.•den, pire&lUeh8rl Iton-takt ~. G-.+.. '~-qJ;. ~~s u.tid.
' .c~Eitt __ t3C. RI1.-.er._ ~W aut 'fJui ~ ·Vfi'.$~t.m
..'~ •• Lus ve4~ ;p~ ~ A~,1cht4n Bana.U$:i?,~ J1)rf~-~-, . .

•..••• Cl14b)tat*_ - -.aJ..ya4,@u •. -wt. 41<$ ~$ nacl.t ~t~
. _.~ ~.et:zt ..~~. _ $1. 4on. ~~~td.j,«

.;J,j~ -,.~ _ .••..~_'i....._ ''I:L..;io !A~~_".bI>-"-' ~ . ,. •••.•••te4 ')-14 _ .
. 8JI -~~~~ ~J:"~~fLww: -'V9'~~'f

7"" JJU pd:t-. .~ _,,·inbk.,i-t_ ~~~_. $~ 11.,über ••• ez~.~JJt$~,:u:r~,~4i~:.C~6.~~ .~ " .")I~"""l ,,1_ ~ "~~' ..~ •.•. ill:tlltir~t1uu-. '. .

••••••• - - ~.~~-_. ~.~ ._."""-.- < •• _- •• _- - , •• _'---_._ - ,_-_----'
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lDl z.~ ld.-t· ~ V~ ~UBOu tellen w:Llr ..
~t •.•••• t,~. \2-.. "000 ai."t l.F 91Q, A~ lt.1~ l.1lw
~ ~lJa~tJtlAt ~ V~_'4V' {lr-llrJe
~ 11O_d~n.n1+1 Bttd.$.p•• t ttbttr ~' MCh. V~~lä
~sttnWi:l4
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Berlin, 9. 3. 1981

~~'

Lf
Dam JUS wwrde beke;m::r~,daß das füb.rende lf.!.i tglled dex
ftcar~ SI"-<h"t.tppieX"'Ullg

KOPP1 M.agda.l.ena
gab.: 2. 4. 1948
genannia ,uL1l1yn

~abs1.e.ht.1gt ~ jJn März 1981 über Hava.:ona nach I~ikaragu.a.
Z'U, ret.sen, um. sich dort mit Ve.rbindu.ng$personen der Gru.ppe
AllS Lf?teiriamerika z-ü. trei.'fen.
S1~ benu.tzt dazu Yf-abrsche~ch den Di:plamatenpe.ß der VDRJ

t ,',

E4 li.eg~ weiter Hinweise vor. nach denen alle :füb.renden
Funktionäre der »Carlosn_~ppierung i-~der Zeit vom .
25.· 2~ - 26. 2. 1961 .in Budapest eine Beratung dur.ehfUhrten •
.Andi~uJemTref:fen sollen auch Personen aus La.teinamerika.
teilgenommen haben., "
\rtillrend der Gespräche sollen strategische -.z...d taktieche
Fragen behe,ndelt tUld p~ tUr neue spektak •.:läre P..ktionen
besp~oehen worden sein .•

~1eite,,re Einze1l:lei.ten liegen dazu bein MS noch llich t vor.

Ents~eohend der getrof~enen Vereinbarvng sowie im Zu-
~ mit den Sicherungsmaßnahmen Zllm bevoratehen-
d.e~ x.. ;Pfil,rt~d.tag dex SED, ~st das Mf'S a.."'l einer Kons-\ll ta-
ti-on. zu d.!ellen Fragen mit den kube.nischen Sicherhei tf~or-
genen dit;'ingend intere ssiert.

r'.

.,. ',.1. •••.•..•
- 6b-' . 1 c' ;.. _
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Abteilung X
Leiter

~
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Im Prozeß der Arbeit am Vorgang "Separat" wurden Hinweise
bekannt, die es erforderlich machen, eine bereits bei den
Gesprächen mit dem kubanischen Genossen Oberst Rodriges
am 1. 12. 1980 voravisierte erneute Konsultation zu führen.

Ich bitte, den k~banischen Genossen zu übermitteln:

Durch operative Kontrollmaßnahmen wurde bekannt, daß die
Gruppe "Maracaibo" terroristische Aktione~ in Westeuropa
durchgeführt haben soll und an der Vorbereitung weiterer
Anschläge qearbei tet rt'lürde.

Zur Verhinderung von Sicherheitsrisiken und Gefahren ist
kurzfristig eine Konsultation erforderlich, die an den
Gesprächen am 1. 12. 1980 anknüpft.

Ich bitte zugleich zu prüfen, ob in Anbetracht der Dringlich-
keit die Konsultation noch bis 15. 5. 1981 erfolgen und aus
Gründen der Flugkosteneinsparung die Nutzung einer DDR-Soli-
daritäts-Sondermaschine möglich ist, mit der entweder der
Leiter der Abteilung XXII, Genosse Oberst Dahl, oder sein

.Stellvertreter, Genosse Oberst Jäckel, nach Kuba bzw. ein
kubanischer Genosse nach Berlin fliegen könnte.

\
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b.btei.~UIl.gXXII
Leiter

Ber~i.n, 18. Mai 1981
Tgb. -Nr.: AC 2-1 /81

PeT S Ö TI l ich

Ste11vertreter des M~i.ster8
GenossenGenera~jor Nei.ber

j.~8 .An1.a.ge überreiche ich Ihnen inen Bericht über die a.m
14. Mai 1961 gef'üh..-tenKonsultationen mit rc:::,tretern der
kubanisohen Sicherheitsorgane Zt.m1 Vorgang "Separat" so ~i.e
di.e dazu erarbe:ltete K<>nzepti.on. {L.
Anlage Dahl.

Oberst

-.S···.ö· t-v
006Q
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Abteil.t.m.gXXII Ber~~t 16. Mai 1981
jä.-gl.

B e r ich t

über I:ousul.tati.onen mit Yertretern der kuba.r.•.ischen Si.cher-
heitsoreane !ZUIl1 Vorgang "Separat"

Am 14. :fcfai. 1981 wurden I!!it den h-ubanischen Sicherheits-
organen maut Prob1.e:cc c:.csVorgangs "Separat" beraten.

Von kubanischer Seite nahmen daran tei.1:

Gen. Ob rst Sf~U _ Ste11vertreter des Leiters
der kubanischen Auf'kl.ärung

Gen. Major Raul. RODRIGUES- Abtei.1un.g l.ei.ter Ausl.ands-
abwehr

Gen. Jorge LOHES Verbindungsoffizi.er in der
kubanisohen Botschaft in Berlin

Gan. Oberst DARL Leiter Abteilung D~II

Gen. Oberst JÄCY~L - ste1lv. Leiter Abteilung D~II

Gen. Hajor l::F...tJLL - Do1metc._::':er(Abt. X)

l:.nt Gespräch nn.bm Q.Ucl.'l auf' Wunsch des Gen. Generalcajor Jänicke
Gen. OSL Rörster. (K' A/II:):), zukünftiger VO des l·~S in !:uba t tei.l.

Die Vertreter der kubanischen Sicherheitsorgane w'aXen im Ralnnen
der planmäßigen Konsul.tationen mit der HVA in Berlin angereist.
Die Begegnung fand Lm Gästehaus Lindenweg statt.

Ha~tinhalt der Gesp~~che:

Gen. Oberst DAEL'~ederholte eingangs. unsere bekarJlte Haltung
zu "Separatl! und inf'orrnierte die kubanische Seite über die
a.ktuel-l.e Entwi.okl.ung in diesem VO:::'t;ang. (Siehe dazu die Ge-
sprächskonzeption ir..! l.r...hang.)
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Dabei wurde besonders das in bi~ateral.en Gesprächen fest-
gel.egte weitere Vorgehen gegenüber "Separat!t erH::utert f in
dessen Ergebnis

"Separat" der ständige Aufenthal.t in der UVTI. untersagt
und ein Ausweichen auf' andere soz. Länder verhindert
werden soll-, gl.eicl:.zeitig aber

Konf'rontationen mit "Separat" 'I.Uld ei.n R_bgleiten der
Gruppe in das lager des Feindes verhi.ndert \verden muß.

Die kubanischen Genossen \'lUrden inf'oI."tlliert t daß das ~1f'S
dem MdI der UVR empfohlen hat,

nach a1:~.zeptabl.enVarianten zu suchen, die· der Gruppe
einen neuen sicheren Aufenth.alt ermögl.ichen, aber auch
den Si.cherheitsorganen der soz. Länder weiterhi.n Kontroll-
möglichkeiten über die Gruppe einräumen und

den führenden !,~itgl.:ied.ern der Gruppe weiterhi.n Transit-
reisen und kurzf'ri..stige P.u.fenthalte in den soz. Ländern
zu gestatten.

Auf Basi..s der im Dezembe:.~1980 getroffenen Festl.egu.."l.gen\'.'U.rd.e
abschließend den kubanischen C~nossen die Frage gestellt, welche
Mögl.i.c!lk,eiten gesehen werden, Ein.fhlß auf' "Separat" auszuüben,
um die Gruppe dazu zu bewegen, i~~e Aktivitäten stärker nach
Lateinameri.ka zu ver~agern 'lUld evtl. i.n ei.nem lateinameriy,a-
nischen Land die Hauptbase einzurichten.

Gen. Oberst SHEUhob in seiner ~~ederur~ besonders hervor
die vol.l.e Übereinst:inmtUll.gder An.sichten, ,;ras sowohl die Be-
urtei1.ung des Charakters der Gruppe al.s C-:.lchdie w·eiteren
Schritte-des Vorgehens betrifft. Die l;::t:::';_~;_-.l..ischeParteilührung
hat zu "Separat" eine Entsoheidung getroffen, die lautet: ulCeine
Feinde, aber keine i~.ooperationl 11 Die kubauischen Sioherheit s-
organe versuchen, f'reundscha:ft1.iche lockere Bezieh'lU1.g'enzu hal.-
tau, ohne sich "ein\fl.ckel.n" zu lassen. ..
Der US-Imperialiscus suoht förmlich nach einem winzigen Zusammen-
hang zwischen Kuba und diesem lI~usterterroristenH. Erste Presse-
lanoierungen in Zeitungen von Vene~elat wonach sich Fidel Castro
mit dem "Separat"-Ch~f getroffen hätten, seien von kubanischer
Seite se:b.r·ernst genommenworden.

Die wirre idec,:'_ogisohe Position der Gruppe kann vorn Gegner ge-
nutzt werden. in,die Gruppierung einzudri.ngen, um Beweise für
die Unterstütz'UIlg durch die 50Z. Länder .zu erarbeiten, desi:lalb
die Linie "keine Feinde t aber auch l:.eine r;. sanL'"1lenarbeit".
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Di.e G:t"Uppe"Separat IJ bedarf' des \~e:i.teren großen Interesses
der sozia1.i.stischen Sicherheitsorgane. Dabei so~~te das
Vorgehen bilatera~ und multil..ateral ständig abgest:i.mmt werden.
Die kubanische Seite mi.Bt der \feiteren Koordinieru,ng ser-....rgroße
Bedeutung zu.

Han ist bereit, erneut mit dem "Separat"-Chef' zu sprechen, um
-im zu überzeugen, d.ie soz. Länder zu verlassen - ob es ge~ingt,
i.hn auch von Rumäni.en :fernzuhalten, erscl:ei12t aber f'ragl.i.ch.
A1s A1ternativen könnte man der Gruppe .Algerien, Libyen oder
Syrien anbieten, dort wä.ren auch Kontro~lmögli.cbkeiten :für die
spz. Länder gegeben.

lwärtl_ich sagte Gen. Sr:::;U: n I Separat' ist die VerkörperWlg des
internationalen. Tervorisrr:::;_;;s;Der _7"achl\"eiseiner Verbindung zu
den soz. Staaten wäre sei'..r C'e:fähr~ich; "Wirmüssen i.hn aus den
soz. UUtder.n drängen, ohne ihn in die 4L?"'Jnedes. Feindes zu trei-
ben."

Die kubanischen Sicherheitsorgane s:!..ndbereit, sich in der
2. llä1..f'te JUlll. mi.t "Separat" zu tref'f'en, um mit i.hn die Fragen
des ständigen Aut'entha.ltes zu besprachen. Dabei wird Syrien oder
llgeri.en im 1.fittelpunkt stehen, eine Alternative in Pichh:::ng La-
teinamerika gibt es n:icht mehr.

Die kubauischen SichcrhGitsorgane sind bereit, in Algerien oder
Syrien einen losen Eontakt zu "Separat" zu unterhal.ten.

Abschließend bat Gen. SHEU,die ungarischen Sicherheit.soI'gune
vom Ergebnis dieser KOUßultationen ~u unterrichten. Er unter-
strich die liotwendigkeit ständiger biLateraler Kontakte zu
diesem Vorgang. Ende Juni 1981 werden Vertreter der k.ullani..schen
Sicherheitsorgane das H:fS über den aktuellen Stand im Vorgang
nSeparatn informieren.

~----- -
---- .--------------------------------------------------------------------------------------------
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Abteill.illgXXII_ Berlin, 12. 5. 1981
fö-sche

K 0 N Z E P T ION

für die bevorstehende Konsultation mit den Sicherheits-
organen der Republik Kuba zum Vorgang "Separatll am
14. • 1981 '

Am 14. 5. 1981', 09.00 Uhr, beginnen im Gästehaus-des MfS,
Lindenweg, Gespräche mit Vertretern der Sicherheitsorgane
der Republik Kuba zu Fragen des Vorganges "Separat".

Diese Gespräche finden entsprechend den bei den Konsul-
tationen im November 1980 getroffenen Festlegungen sowie
auf Bitten den l.illgarischenSicherheitsorgane statt.

Sei tens de s I\1fS-werden die Genossen

lUld
Oberst DAHL

Oberst JÄCKEL

teilnehmen.
Als Dolmetscher fl.illgiertGen. lVlajor IIT-LULL,Abt. X.

1. Zielstelhmg

Trotz eingeleiteter Kontroll- l.illdÜberwachl.illgsmaßnahmen
und geschaffener Einflußmöglichkeiten sind die Gefahren
und Sicherhei tsrisil-cendurch die Gruppe "Beparatll für
die sozialistischen Länder nicht geringer gewo~den.
Die aktuellen Erkenntnisse zu "Carlos" und seiner Gruppe
besagen, daß auch zum gegenwärtigen Zeitpunkt ein Ab-
gleiten in das Lager des Gegners bzw. Trotzreaktionen gegen
die sozialistischen Staaten nicht ausgeschlossen werden
können.
Zur Abvvend1.mgvon Gefahren und Sicherheitsrisiken für die
DDR und ihre Verbündeten macht sich eine weitere Präzi-
sierunß der gemeinsamen Standplmkte sowie die Festlegung
weiterer abgestimmter Maßnahmen im Vorcehen gegenüber der
Gruppe notwendig.
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2. Hauptinhalt der Gespräche

Im Mi ttelpunlct der Gespräche soll neben den im Dezember
1980 eetroffenen Vereinbarungen tmd Festlegungen haupt-
sächlich die Bitte der ungarischen Sicherheitsorgane,
inwieweit durch die kubanischen Genossen Möglichkeiten
des Aufenthaltes der Gruppe "Separat1i in Lateinarnerika
geschaffen werden können, stehen.
In diesem Zusammenhang werden die kubanischen Genossen
über die Ergebnisse der Konsultationen mit den Sicher-
heitsorganen der UVR im April 1981 informiert.
Zugleich werden die kubanischen Genossen mit dem geplan-
ten weiteren Vor'gehen gegenüber der Gruppe "Separat" ver-
traut gemacht. Dies bezieht sich auf geplante Maßnabroen,
um

- der Gruppe "Separat" den ständigen Aufenthalt in der
UVR zu untersagen und kein Ausweichen in ein anderes
sozialistisches Land zuzulassen,

keine Konfrontation mit der Gruppe zu provozieren und j'
auch Schwierigkeiten mit den hinter der Gruppe stehen-
den Staaten, wie Libyen, Syrien, VDRJ u~ a. auszu-
schließen.

Maßnahmen dazu sollen in Abstimmung mit den Bruderorganen
schrittweise und differenziert eingeleitet werden.
Dazu wurden dill'chdie Sicherheitsorgane der UVR erste
Schritte eingeleitet.
Der Leiter der Gruppe "SepCJ.rat"

"Carlos"

wurde du:rchdas MdI der UVR am 7. 5. 1981 aufgefordert, das
Land zu verlassen.
Als Begründtmg wird ihm dt~ch die wl~arischen Genossen mit-
geteilt, daß aufgrtmd

- der von irun und den Mitgliedern der Gruppe begangenen
Gesetzesverletzungen in der UVR sowie

- bestimmter Aktivitäten des Gegners, wie Interpol'und
westliche Geheimdienste gegen seine Gruppe

ein ständiger Aufenthalt in der UVR und den anderen sozia-
listischen Staaten nicht mehr möglich ist. .
Dazu werden weitere Kontroll- und Überwachungsmaßnahmen
eingeleitet,

- die die weitere Einfuhr von Waffen in die UVR verhindern,

- die die Gruppe erkennen lassen, daß sie in der UVR unter
lückenloser Kontrolle steht und
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- die bei Ein- und Ausreisen exakte Zollkontrollen garan-
tieren.

Im Zusanunenhang damit werden die kubanischen Genossen in-
formiert, daß unsererseits den Sicherheitsorganen der UVR
empfohlen wurde,

alles zu unterlassen, was ein Abgleiten der Gruppe in
das Lager des Gegners zur Folge hätte,

- eine Konfrontation mit der Gruppe zu vermeiden, um Trotz-
reaktionen auszuschließen,

- nach akzeptablen Lösungsvarianten zu suchen, die der
GrLlppe einen sicheren Aufenthaltsort ermöglichen, aber
den Sicherheitsorganen der sozialistischen Länder auch
ein gewisses Maß an Kontrollmöglichkeiten bieten,

- den führenden Mitgliedern der Gruppe weiterhin Transi t- .
reisen und kurzfristige Aufenthalte in den sozialisti-
schen Ländern zu gestatten.

.•.....•... ~
~.~ i-V

0:066

I
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AbteUung XXII Be~l~f 21. Juli 1981
jä-gl. -

B e r l. c h t

'Über Konsultati.onen .mit Vertretern der kullanischen St,oher-
heltsorpne

Vom 15. - 20. 7. 1981 hielten sioh die Vertreter der hba-
nisohen Stqherhei.tsorga,ne

G~n. Major Raul Rodrig'..lez
Abteil,ung.leiter Ausl.andsabwehr

und
Gen. Itptm .• sant-iag-oBrugal.
stel.lv• .AbteiJ.ungsl.ei.terTerro1"abwehr

in B.e.rllnauf.
Ziel. des B Buches war 4er 'Von Gen. Oberst Sheu, -2. stell.ver-
trat'ex' des Lei.ters de~ kuba.rul$chen AUlCkl.ärung. Ln Mai. 1981
a,ngeregte·Treff' mit dem Chef der Gruppe "Separa t Ir .•

Die kubani$ohen Genossen hatten -über den Verbindung$of't'izier
in der kubani._sohen Botsebat't in ßudape.st erneuten lCon:takt zur
Gruppe ·Separat" auf'genonunen und VorSchläge t'Ü:t' einen Tre'Cf"in
Berl.in unterbreitet.
Von -Krimhild SChneider" war eine positive Reaktion bei der ku-
ba.ni.sohen Seite eingegangen, so daß o. g. Genossen sioh auf' einen
TreN mit der Grupp "Separattf am 17. 7. in Berl.in, Ha~ptstadt der
DDR I eingerioht E)t haben und Ut1t dem MfS :lnha~ t~iche und organisa-
torische Fragen vor dem Tref:C kl.ären wol.l.ten.

An den Gesprich&n mit 4en kubani~chen Genossen nahmen teil.:

Gen. Oberst Dahl - Leite~ Abt. XXII

Gen. Oberst Jä.okel - stel.l.v.Ltr • .Abt. XXII

Gen. Bptm. Kind. ••Abt. XXII/8

Genn. urrz. Treßel.t Do~etscher

Die kubani.s~hen Genossen warliln auf' e:lgeneriWunsch von der kuba_
nischen BotsQha.t't in Berl.in.in e1ner Dipl.onsatenwobn-U11g'tE~se-
Brandtström-Str. 69 - Te~. 4879208 untergebracht •

.Am 17. 7. inf'ormierte der Verb:Lndungso'Cfizi.er der kubanisohen
Botschaft :tn Budapest f daß das fi1hrende Mitg1.i.ed der Gruppe "Se-
parat"

Abu!. RAK.AM
e:lD,ßetroft'en sei. und darüber i.nf'ormi.ert habe, daß der Chef'
von ItSeparatft z .•Z. wegen Arbei.tsüberlastung nicht nach Europa
kommenkann 1 ei.n neuer Tref't'termin sollte zu ei.nem späteren

-- - - -------------~~~~---



iSTU
006-9
2

Z• .itpubkt verei.n1)art ward_, eine .t't!.sd .•l.l. Ein.1ad'UU8 f'iir
4en CJt~ voit .S.~t· ~ fCuba..r;tehein.t der Gruppe ·50-
pt\rQot. ~ti«er ai •• :in T'I:.rr Ln 4et' DDR. .

Oe)."Aut'.l1t:aa..lt ct.r kubanL_b.en Genoaaen in. Be:t"l.:Ln lrtU"d.. von
dC" mAIAbt it IX, Gen. Ob.rat Sobx'ammund von. U1UJ .gm Ge.präohel1
ge!i.utzt.

Haue;t~l. 4er KOA.U;1 ••• t"~fßl ..
Gen.. Rall!.~.. t.uto~.rt. da. Mt"S UlMr dJ.. d.ert:eiitce
L1td.. de~k\;~".u S1ob.extud.tHrcane gepriiiher der Grupp.
"s•••.• t ••••. d.X- tm Ma,J;,81 dtu:-••••• Uten. Bal.t'Wlfr .be .1.
l1Loh'. ~6rt. Dl•. Orup~ fts.pau-a:t. ltUX'de daTOI1 un.te~eht.t.
da8 41. kUba.lU.lIObi!tn $t~t*4JOJ"~ I1~ 1>&:1.4_ OJ:':Pid.i.~
von ~lt •.tJI'_~_4f;_ t;erei.t sind •. die Grupp. rcu. ua.t.rätUt!len.

Seit )Ui.rB 19,81 'ilUX'4en aber kein. BLnreia •. von Grupp.~tgli,ed.~
in ){uba 1""*«••.\..11t.. 0

A.uchda. ~..tt$1..t."

'tib.r 4ie d,t. V_b!n4~ ~ ·Separat- gehal.ten. l(UJ.:'d... .ei tU..ob.t
mehr ~~a,~ •

.DeI:' V.rb1nA:~ltGi. •• A.u 44U"~ba"~ .ehen Bot.cbaJtt :Ln ~pe.t
t.t .~. .set.t ~ Jd..ob.t • .m- aut't;e.u.cht -worden.
Jt}(. SoJm.e:14• .riJ, 4i. .1oh 4a ~ tn. Mai:uI.~ aut'geba.l:tan haben.
soU Qb.daut der Rilcltr.i... ~h Kuba ko•••_ wol.l:t'e, :t..t J110ht
e~reüt.

Di. k.Ubän.1 ••• $.1". 1.., ~.~ ein~ Artikel ~ eLsteT
Z.itUJl4S f.n V4men.U "n>" .Jä14• .1~ 8., U1. cl_ c.t:L6 BtttfilhrttllC vQn
zwei. P.Honan P..l. V_.tIUfl~ 4.r ~. ·S.para.ttf sme:•• oho'bcm wi~.
Xn cll •••• .t\:riUml. ~ ~Qt.i;, 4a8 där Chet' <1&1"Gruppe .Sepa-
rat" alt ku._niaoher tu.U. Pb. AktlO.naf'el.cl ~ch Lai:elnatlert.ka. veX'-
l..~ bat. E. wert1811 .1u U •• em Zue•••• nbAnB die Namen TOn .s J.c<,Lba- . ,
nJ..c~ D:LplOmat4m. in Mct.d,ko und. PanAma veröt:'rentl.i..t. 4bl ,Ur
die kuba31i.che ~ arl).J:t~.
tlbes:- cU.••• Entwtck1UilS' .Lud cU.e lW~schen G&noJils.n·be~S"t,
so da8 .1 •. an .in_ era.-uten. dtJ".akten Kontakt ~um Chef der Gx-uppe
.Separat" inte".":lQ't· _ren.
DaaBauptJd .•l d.t.... 'rr~s lM.t-.ud darin,

_ den. J(ontaJct .\1 •Separat " zu. •.tald.1.is1erell.,

_ den Chef' TQU .Separat" p.oitt;l.cll :lJa Silu'le der PQ1.itik de;-
80z,"a.li.ati.ch_.):;äD4er .u b•• int'lu.sen,

_ •• ilt.e der1teitt.ce 1la1.tUil&' g.~ber den aoz. Uinde:t"Jl. und
apo.tell zu Kuba in Er('a.hru.ng zu ~in8&n und

_ i.nagesamt eUle t'r.utUischa.ttl.l..,he. Ba!.tung gegenüber der Gruppe
Zu ümon$*r1.eren, Wit bei Bedarf' tn. der ZUkunft OJ.e Gruppe i.n
taktische Pl.a.nung-en fUr Le.'t.!n.am$ri.ka. einbeP"Jehen $2:~ kön.n.en.



Von! Ul;l.SwuX'd~ll. die k\l'bani&eh~n GenQs,sen über di.e l.auCeru1e
K()~binatiOl1 der Sioh9rheit ox-gane d,8"rUVR und'über 4,eu,Stand
deI/' Ba.zLehungen de:J;' GrqpPIiJ zu den ara.ld.·sehen Lände:rtt infoJ:'-
td'rt. ..

Üb~"r ~ie 'IN Berl.in; Abt. n und 4:f.e Abt. !6 wurden auf' 'Wunsch
de, koll, banisolien Gej:u~.an Hi.U'$ 'beL der Veu:'1)ereittn::18 de. Tr,e:rt',$
g~' t.

N~eh der N1ehtbe$tätigung dG$ Tre~t1a~nai.ns f-UP..r1;en·die Gen. Rau~
, ~ Sa:nti.~' AbspraChen i,.n der ku'banisehßl1 Bot$ohat't in Berlin, '
~eltren. sieh etn$n lla1.ben Ta~ tu. i'1l aut' und reifSt _ a.m 21. 7~ ei
#t «le;rku~$Chen 1!1~: s.iuc~t naoh liava.nna. 9..1>. i

I " .. ,' !*e~Aut'ent."ril_t Tes:-liet' ilbna Vorko1l1lllIlisse. Es 'WU%"de"'ve~:tt1bart, !
d:~ßcter :tnf'QnationAau.$tatu~ch ,~ ~ppe "Sepantt Ir übet" die In-i
~/ernatiDna.l~ Abt~Utmßt'~rl,ge.e~t Wird. '
~ TeX'Plin t"tir neue Gespr#Lche ~~/nioht t'estgelegt..

Ilr~r iIJ' ,/'0
Jä,',Ck&l. .

IOberst
11

: '

,ir

:i

- . ~- ~-- - -------~-----~



Abteilung X
Leiter

Berlin, 15.
X/ f74g?
ke-hd
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PERSÖNLICH

Abteilung XXII
Leiter

Zusammenarbeit mit dem MdI der Republik Kuba

Entsprechend dem Plan der Arbeitsberatungen ist fOr jS83 ein
Arbe~tstreffen zu Problemen der Terrorismusbek~mpfung mit Ver-
tretern des Mdl Kubas vorgesehen.

Seitens des MdI Kubas ist in diesem Zusammenhang vorgesehen,
einen Referatsleiter der entsprechenden Linie der Aufkl~rung
(Äußere Abwehr) und einen Referatsleiter der Abteilung 14 der
Linie Abwehr nach Berlin zu entsenden.

Es wird um Unterbreitung eines geeigneten Terminvorschlages für-
diese Beratung im Zeitraum November/Dezember 1953 gebeten.

Um Kenntnisnahme und entsprechende ROck~ußerung wird gebeten.

_'

( /,/ /: C)L_p-::;,r
, • y, ';:;'-~C-.·~f~:'
D a m m
Generalmajor
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Abteillmg XXII
leiter

Berlin, 14. 11•. 1983
Tgb.-Nr.: j' 31 /83

Abteilung X
reiter
G:m. Generalmajor Darrm

.über
Stellvertreter des Ministers
Gmossen Generalleutnant Neiber

Anbei· überreiche ich Ihnen eine Infolltlation über Kontakte des FUhrungs...;
mitgliedes der Gruppe "Separat"

ABUL HAKAM

zur kubanischen Botschaft in der DDR mit der Bitte um Weiterleitung an
die kubanischen Sioherheitsorgane mit der Bezeichmmg "Maracailx>".

Dahl
Oberst


